
DER BUNDESMINISTER 
FOR LANDESVERTEIDIGUNG 

n -J5~.9 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollel1l 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungsperiode 

GZ 10 072/307-1.1/85 

Weiterer Ausbau der Haspinger Kaserne 
in Lienz (zweiter. Bauabschnitt) ; 

Anfrage der Abgeordneten Hubert HUBER 
und Kollegen an den Bundesminister für 
Landesverteidigung, Nr. 1678/J 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

16{)3 lAB 

~985 -~2- IDJ 3J 

zu Ab 1/1 IJ 

In Beantwortung der seitens der Abgeordneten zum National­

rat Hubert HUBER, Dr. ERMACORA, Dr. STEINER und Kollegen am 

29. Oktober 1985 an mich gerichteten Anfrage Nr. 1678/J 

beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1: 

Dem zweiten Bauabschnitt des Ausbaues der Haspinger Kaserne 

in Lienz wurde im Rahmen des 10-jährigen Neubau- und Gene­

ralsanierungsprogrammes des Bundesministeriums für Landes­

verteidigung die Priorität II zuerkannt; dies bedeutet, daß 

eine Verwirklichung dieses Projektes in den Jahren zwischen 

1986 und 1990 in Aussicht genommen ist. 

Zu 2: 

Zur Fragestellung ist zu bemerken, daß die Prämisse, die 

Verwirklichung des Wehrkonzeptes impliziere "in konsequen­

ter Durchführung auch die unverzügliche Inangriffnahme des 

zweiten Bauabschnittes" nicht zutrifft. Die ununterbrochene 

Abfolge des Baugeschehens mag - insbesondere vom Standpunkt 

der regionalen Interessenslage - durchaus wünschenswert er­

scheinen; allfällige Befürchtungen der Anfragesteller kann 

ich jedoch insofern zerstreuen, als die vorgesehenen Mobzu­

weisungen zum Landwehrstammregiment 64 und die bestehenden 

Planungen hinsichtlich des Heeresausbaues mit der erwähnten 

Prioritätenreihung sorgfältig abgestimmt sind; selbstver­

ständlich durften hiebei auch die budgetären Möglichkeiten 

nicht außer Betracht gelassen werden. 
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Zu 3: 

Aus den vorgenannten Gründen sind im Bundesvoranschlag 1986 

keine Mittel für die Realisierung des zweiten Bauabschnit­

tes der Haspinger Kaserne in Lienz eingeplant. 

Zu 4: 

Hinsichtlich des weiteren Ausbaues der Haspinger Kaserne in 

Lienz besteht Einvernehmen mit dem Bundesministerium für 

Bauten und Technik bzw. dem Bundesministerium für Finanzen. 

Zu 5: 

Wann konkret mit der Realisierung des zweiten Bauabschnit­

tes der Haspinger Kaserne in Lienz begonnen wird, kann im 

gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht abschließend beurteilt· 

werden. 

j 
29 . November 1985 ' 

! 
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